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Politiſche Ueberſicht
Ueber die ſogenannte Iex IIeinze bringt die Köln

Zeitung eine Reihe von Bemerkungen die jedenfalls mehr
als beherzigenswerthes und ſogenanntes ſchätzbares Material
erſcheinen Das Blatt ſchreibt u a

Einer der weſentlichſten Vorſchläge der Regierung der auf
Kaſernirung der Proſtitution hinauslief iſt von der
Kommiſſion ganz beſeitigt worden was als eine Verbeſſerung
nicht zu betrachten iſt Diejenige Beſtimmung der Vorlage
welche ſich gegen die Verbreitung von Druckſchriften
und Darſtellungen wendet die auch ohne unzüchtig zu
ſein durch gröbliche Verletzung des Scham und Sittlichkeits
gefühls Aergerniß zu erregen geeignet ſind, hat in der
Kommiſſion eine etwas weniger unbeſtimmte Faſſung erhalten
dürfte aber auch jetzt noch der Verbeſſerung bedürftig ſein Jm
höchſten Grade bedenklich ſind die von der Kommiſſion ein
geſchobenen Beſtimmungen durch welche Arbeitgeber mit
ſchwerer Strafe bedroht werden die unter Mißbrauch des
Dienſtverhältniſſes durch Androhung von Nachtheilen oder Ge
währung von Vortheilen ihre Arbeiterinnen zur Duldung un
züchtiger Handlungen beſtimmen Ueber das Verwerfliche einer
ſolchen Handlungsweiſe kann ja kein Zweifel herrſchen aber ihre
ſtrafrechtliche Bedrohung entſpricht kaum einem vorhandenen
Bedürfniß und hat außerdem den großen Uebelſtand daß dürch
ſie geradezu zu Denunciationen herausgefordert wird gegen die
eine Abwehr ungemein ſchwer ſcheint Daſſelbe gilt von dem
neu eingeſchobenen Paragraphen der die Verführung eines
unbeſcholtenen Mädchens bis zu ſeinem 18 ſtatt wie bisher zu
ſeinem 16 Jahre unter Strafe ſtellt Auch bei dieſem Para
graphen kann man annehmen daß er zu zahlreichen böswilligen
Denunciationen und Erpreſſungsverſuchen führen wird und es
gilt auch von ihm daß ſich ſeine Nothwendigkeit noch nicht in
einem ſolchen Grade bemerkbar gemacht hat daß ein Ein
ſchreiten der Gerichte unumgänglich nöthig erſchiene Praktiſch
am bedeutſamſten ſind diejenigen Beſtimmungen die bei
ſchweren Sittlichkeits oder Rohheitsverbrechen eine Straf
verſchärfung einführen Der Ausſchuß hat dieſen Be
ſtimmungen eine ſchärfere Faſſung gegeben mit der man ſich
im ganzen wird einverſtanden erklären können Nach der Re
gierungsvorlage ſollten dieſe Verſchärfungen zuläſſig ſein wenn
die That von beſonderer Rohheit oder Sittenloſigkeit des
Thäters zeugt, während die Kommiſſion dieſe Worte zweckent
ſprechend durch beſondere Rohbheit Bosheit oder ehrloſe Ge
ſinnung erſetzte Auch wurde eine Beſtimmung aufgenommen
der zufolge die Verſchärfungen durch Gerichtsbeſchluß aufgehoben
oder gemildert werden können wenn der Verurtheilte ſich durchgute Ken und Fleiß der Berückſichtigung würdig gemacht

hat Wer nicht grundſätzlich der Anſicht iſt daß das Strafübel
dem Verurtheilten ſo wenig wie möglich fühlbar gemacht werden
ſoll wird mit dieſen Beſtimmungen im allgemeinen ſicher ein
verſtanden ſein wenn auch die Frage offen bleibt ob man dieſe
Sache nicht beſſer im Zuſammenhange mit einem Geſetze über
den Strafvollzug erledigt hätte Auf einige andere Beſtimmungen
iſt es nicht leicht näher einzugehen weil ſie ſehr bedenkliche
Sachen behandeln Es iſt in Berlin geſchehen daß ein rein
ſachlicher Bericht über einen Beſchluß der Kommiſſion von der
Telegraphenverwaltung als unſittlich von der Beförderung
ausgeſchloſſen wurde Wie es heißt ſind viele Mitglieder der
Kommiſſion ſelbſt davon überzeugt doß ſie ein recht mangel
haftes Werk geſchaffen haben und man kann erwarten daß
in der zweiten Leſung dieſe Anſicht immer mehr durchdringen
wird Für die Regierung ſcheint die Vorlage mit dem Follen
des Kaſernirungsparagraphen einen großen Theil ihrer Be
deutung verloren zu haben doch ſcheint es bei unparteiiſcher
Betrachtung daß die praktiſche Tragweite des Geſetzes in den
Beſtimmungen über die Strafverſchärfung liegt und daß wenn
man ſich über dieſe zu einer verſtändigen Löſung einigen könnte
ſehr viel gewonnen ſein würde jedenfalls mehr als mit dem
ganzen andern Beiwerk das die Kommiſſion der Vorlage hinzu
gefügt hat

Die März Nummer der Revue de la Vie Con
temporaine enthält einen Artikel von Charles Dilke

über deutſches und franuzöſiſches Heerweſen der Artikel
iſt eine Antwort an den Baron von der Goltz welcher Dilke
vorwirft daß er an die Superiorität der franzöſiſchen Armee
glaube

Jch war nicht ſo anmaßend, ſagt Sir Charles zu behaup
ten daß die franzöſiſche Armee der deutſchen überlegen iſt ich
ſagte nur daß die unbeſtrittene Superiorität der deutſchen Ar
mee der Vergangenheit angehört Die deutſchen Armeen haben
meiner Meinung nach einen höchſt weſentlichen Vortheil vor
dem franzöſiſchen Heere voraus und dieſer iſt das Alter der
Generäle welche aller Wahrſcheinlichkeit nach in einem kom
menden Kriege als Oberbefehlshaber oder Befehlshaber von
Armee Corps c thätig ſein würden Jn den Kriegen der Zu
kunft werden ungehener große Maſſen im Felde ſtehen die
Schwierigkeiten in Bezug auf Kommiſſariat und Ordonanzmittel
werden unendlich größer ſein als dies in früheren Kriegen der
Fall geweſen Regimentsoffiziere werden infolge der Einführung
von rauchloſem Pulver am Anfang jeder Schlacht in großer
Zahl getödtet werden die Truppen auf beiden Seiten werden
zögern vorzurücken und die Schlachten werden infolge deſſen
auf einige Tage verlängert werden Unter Männern welche
63 Jahre alt ſind dürften wohl einige gefunden werden welche
ſich dieſen Anſtrengungen mit Erfolg unterziehen können dies
ſind jedoch Ausnahmen Der 63jährige General iſt in einer
unvortheilhafteren Lage als der General welcher 53 Jahre alt
iſt Die Wahrſcheinlichkeit liegt zu Gunſten einer Schlacht vor
die von Tag zu Tag von neuem anfangen wird und zwar auf
derſelben Stelle dann wird ein plötzlicher Rückzug des geſchla
genen Feindes eintreten und eine energiſche Verfolgung des
ſelben wird darauf ſtattfinden wenn anders der Vortheil von
dem Sieger in voller Weiſe ausgenützt werden ſoll Frankreich
hat jedoch einen Vortheil Jch war immer der Meinung daß
die continentalen Heere einen Fehler begehen indem ſie die
ſelben kurzen Dienſtjahre für alle Truppentheile fordern Jn
dem Deutſchland zwei Jabre als die Dienſtzeit für alle 7
Truppengattungen feſtſetzt läuft es Gefahr ſeine Kavallerie zu
verſchlechtern und hätte Frankreich jüngere und kühnere Kaval
leriegeneräle fo dürfte Deutſchland ſchlecht dabei fahren Die
beſte Kavallerie der Welt iſt die eingeborene indiſche Kavallerie
und die Dienſtzeit derſelben iſt ſehr lang

Dieſen Ausführungen des bekannten engliſchen Parlamentariers
läßt ſich auch nur ein ſkeptiſches Abwarten zufügen Jn
ſolchen Dingen haben ſelbſt die Männer des Faches ſich als
ſchlechte Propheten erwieſen wir wollen nicht an unliebſame
Thatſachen erinnern

Wie angekündigt hat der Redacteur Boshart des Goth
Tgbl trotz des Strafantrages welcher vom Staatsminiſter
Strenge gegen ihn geſtellt worden iſt in der Angelegenheit
der Enthüllung der Geheimniſſe aus der Ichters
häuſer Gefangenenanſtalt noch einen weiteren Artikel
folgen laſſen der vielleicht noch mehr wie der erſte Aufſehen
erregen wird Eingangs deſſelben wird mitgetheilt daß gegen
mehrere Gefängnißbeamten welche in dem unbegründeten Ver
dachte ſtehen das Material für die Boshart ſchen Anklagen
geliefert zu haben Diseiplinarunterſuchung eingeleitet worden
iſt Weiter wird feſtgeſtellt daß die Opfer der
gothaiſchen Erziehungskunſt auf eine Marterbank ge
ſchnallt werden wenn die körperliche Züchtigung
an ihnen ausgeübt wird Die Hausordnung ent
hält hierüber jedoch nichts Ebenſo wird nach den
Boshart ſchen Ausführungen gegen die Hausordnung inſofern
verſtoßen als die vorgeſchriebenen Erholungspauſen nach Voll
ſtreckung ſchwerer Disciplinarſtrafen ſchmaler Koſt hartem
Lager Dunkelarreſte durch andere Strafarten ansgefüllt
werden Hierzu werden Beiſpiele mit Namen und Daten
augaben angeführt Sehr gravirend ſind die Auslaſſungen
welche über die Anwendung der Strafe betr Verbüßung in
Ketten gemacht ſind Boshaärt erzählte daß er einen Unglück
lichen bei Beginn derſelben geſehen habe Er wäre ein

ſtrotzender Geſundheit und Kraft geweſen wenige Wochen aber
hätten genügt ihn zu einem Skelett umzuwandeln das kaum
ſich und ſeine ſchweren Ketten fortſchleppen konnte Manchmal
müßte die Kettenlaſt ſolange getragen werden bis das rohe
Fleiſch zu Tage getreten wäre und auch dann noch würde
nur die Anlegung von Binden nicht aber die Abnahme der
Ketten verfügt

Rektor Ahlwardt hatte dieſer Tage im LiegnitzHahynau
Goldberger Kreiſe für die Wahl ſeines Vertheidigers Hertwig
agitirt Aus ſeiner Rede in Liegnitz hatte der Liegn Anz
eine Aeußerung Ahlwardt s hervorgehoben Es giebt in
Deutſchland zwei Kaiſer nämlich einen politiſchen und einen
geheimen Wenn der politiſche Kaiſer etwas will ſo muß er
erſt bei dem geheimen Kaiſer um Erlaubniß bitten Ahlwardt
hat ſich nun mit einer Berichtigung an den Liegu Anz
gewandt in der er ſeine Aeußerung dahin formulirt

Die Juden ſind der heimliche Kaiſer in Deutſch
land denn ohne ſie kann unſer allergnädigſter wirklicher Kaiſer
nur ſchwer oder gar nicht die Geldmittel ſchaffen um einen
etwaigen Krieg mit Erfolg zu führen

Früher ſollte der Reichskanzler Fürſt Bismarck dieſer heim
liche Kaiſer ſein Und heute ſo und ſo viel Tauſende
deutſcher Mitbürger Der Begriff des Heimlichen fängt an
unheimlich zu werden

Der vatikaniſche Monit de Rome ſtellt ſich verwundert
über den Unwillen deutſcher liberaler Blätter e h der Ant
wort des Papſtes an General von Los die er höchſt ver
ſöhnlich und reſpektvoll nennt Er findet derartige proteſtan
tiſche Ergüſſe ſeien nicht mehr ſo wirkſam wie zu Zeiten des
Kulturkampfes Der Monit erklärt rund heräus der
religiöſe Friede in Deutſchland ſei keineswegs her
geſtellt ſo lange die Fragen der Schule und der geiſtlichen
Orden ungelöſt ſeien Der Monit beſtreitet die Einmiſchung
des Vatikans in deutſche Parteiangelegenheiten Der heilige
Stuhl habe nur das religiöſe Jntereſſe und den Frieden im
Auge aber die Kirche bilde eine Macht gegenüber dem revo
lutionären Soziglismus mit der jede Regierung zu rechnen
gezwungen ſei Das alles iſt ſehr ſchön geſagt und kommt
ſicherlich aus reinem Herzen doch vergeſſen wir nicht daß
Leo XIII die gegenwärtige franzöſiſche Nepublik anerkannt hat
die nach alten Anſchauungen doch auch nur ein Erzeugniß
dieſes revolutionären Soziglismus iſt Für uns ſind nicht
Worte ſeien ſie e ſo ſchön vergoldet maßgebend ſondern
Thaten Und die Frage der Schule ſollte noch nicht gelöſt
ſein Freilich im Sinne des römiſchen Moniteur dürfte
e Löſung als ein neues Weltwunder bezeichnet werden
önnen

Gladſtone empfing dieſer Tage in Downing ſtreet eine
Deputation des Bundes der Bergarbeiter die wegen des
Achtſtundentages vorſtellig wurde Gladſtone äußerte ſich
dahin daß 8 Stunden Arbeit unter Tage völlig genug ſeien
und dieſer Punkt als erledigt nicht mehr diskutirt zu werden
brauchte betonte aber die Wichtigkeit der bis jetzt mangelnden
Einmüthigkeit unter den Arbeitern ſelbſt Er wiederholte auch
den bereits früher gethanen Ausſpruch daß der Widerſtand
eines beſonderen Arbeitgebers gegen eine Maßregel welche
die Zuſtimmung ſowohl der Arbeiter wie der Fabrikanten für
ſich habe nicht als belangreich zu betrachten ſei Jm übrigen
verwies er anf die zu erwartende gründliche Erörterung der
Bill im Parlament

Zwiſchen der franzöſiſchen und der türkiſchen Regierung ſind
Bild die einleitenden Maßnahmen für Regnulirung der tuneſiſch

Briefe aus Paris
Paris 1 März

IFaſching in den Faſten Five oclock Maskeraden Das Ballet
Maladelta des Barons Reinach Tod der Wittwe Jnles Grevy s

und der Königin von Arankanien und Patagonien Dentſche Ordens
riiter Eine königliche Kahltopfſalbe

In der Faſtenzeit endlich ſeltſamer Widerſpruch unſerer
modernen Sitten hat die Aera des pariſer Geſellſchafts
lebens begonnen und öffnen ſich die Pforten der bisher her
metiſch verſchloſſen gehaltenen Salons Dame Narrheit wagt
endlich ihr eigenſinniges Näschen in unſere Angelegenheiten zu
ſtecken und allerdings ſchüchtern noch ihre Schellenkappe zu
ſchwingen Konnte Paris denn auch ganz ihrer entrathen
war es möglich länger mit dieſen ſorgenvollen Stirnen und
mürriſchen Mienen in Paris zu leben Nimmermehr Was
wäre aus unſeren Bällen geworden was aus dem prickelnden
Champagner Jn Erwartung beſſerer Zeiten hat man denn
vorläufig in den eleganten Salons diskrete und geräuſchloſe
fie clock Maskeraden arrangirt und wer das Glück hat
über die Schwelle eines ſolchen Königreiches von Eleganz und
Chic wie es die Salons einer vornehmen Pariſerin ſind dringen
zu dürfen wird dieſe MiniaturMaskenbälle den plebejiſchen
Zziellen Maskenbällen mit ihrem Geränſch und ihrem pöle möle bei
weitem vorziehen Unter dem ſtimmungsvollen durch ſeidene

Schirme gedämpften Lampenlicht unter den parfümirten Wachs
kerzen der Lüſtres zwiſchen dem Gewirr niedri er weicher Polſter
und bizarr geformter mit koſtbaren Bibelots und tauſend
ren s des höchſten Komforts überladenen Möbeln in dieſer
aufregenden Atmoſphäre von Blumen echten Odeurs und
ſchönen Frauen welche wahrhaften Abenteuer r reizen
den Jntriguen Ein Strom ſchwatzender maskirter denſchen
maseulini et feminini generis wogt vurch dieſe koketten
Ränme lacht intrignirt und flirtet wenn die Gelegenheit
lich bietet in den reizenden Eckenarrangements zwiſchen

dem Kniſtern der exotiſchen Seidentapeten und Paravents zu
Füßen ſchneeiger lächelnder Marmorſtatuen mächtiger
Palmen und Farrenwedel werden unter der Maske die
kleinen Skandale der Woche diskutirt das jüngſte Drama
und der letzte Roman en vogue abgeurtheilt und zugleich der
erſte Akt eines neuen Dramas oder das letzte Kapitel eines
gelebten Romans die vielleicht den Skandal der nächſten Wochen
abgeben werden geſponnen all das indem man delikate
Leckerbiſſen und Näſchereien von den ſilbernen Platten der
bedienenden Lakaien knabbert

Die Damen bilden gewöhnlich die Majorität dieſer maskirten
NachmittagsGeſellſchaften junge Mädchen die Jagd auf
Gatten junge Frauen die Jagd auf Erfolge alte Koketten
die Jagd auf Liebhaber von Antiquitäten machen Stellen
Sie ſich die epiſchen Kämpfe vor die ſich zwiſchen dieſen Rivalinnen
aus allen Altersklaſſen und unter allen Masken und Koſtümen
abſpinnen Die Repräſentanten des ſtärkern Geſchlechts
wiederum ſind entweder junge Elegants Leichtfüße und Gelb
ſchnäbel die ihre erſten Komplimente unter der ſchützenden
Maske ſtammeln lernen oder alte Weißbärte deren Herz mehr
Jlluſionen als ihr Kopf Haare bewahrt hat Selten daß es
gelingt einen intelligenten und folglich beſchäftigten Mann von
u Arbeit in dieſe maskirte Nachmittagsbummelei zu
ziehen

Die Premidre des Ballets Maladetta vom verſtorbenen
Baron Reinach e Angedenkens welche vergangenen
Sonnabend in der Großen Oper ſtattfand bildet natürlich den
Lehren in dieſen fie clock Maskeraden
ſobald man auf das Theater zu ſprechen kommt Das Ballet
iſt nicht beſſer und nicht ſchlechterals alle dergleichen opuscula
zu Ehren Terpſichore s welcher allein unter allen neun Mufſen
ein richtiger Viveur fin de sidelo Opfer bringen darf Das
Libretto iſt auf einer alten baskiſchen oder gaskogniſchen Legende
nach der ein junger Hirt ſich in die Fee der Berge verliebt und
in ihren Regionen des ewigen Schnees zu Eis erſtarrt ziemlich
geſchickt gufgebgut weiß askiſche Nationalkoſtüme in höchſter

Eleganz die vier choreographiſchen Sterne der Pariſer Oper
die Mauri die Subrä die Lobſtein und die Deſiré in
brillanten Attituden pas de seuls pas de deux und Quadrillen
daueben ſechsundzwanzig Solotänzerinnen und ſechzig Kory
phäentänzer und Tänzerinnen in herrlichen Bildern vorzu
führen das alles hätte aber nicht im entfernteſten den
Effekt gemacht wie der auf dem Titelblatte auf der Partitur
und den Affichen weggelaſſene Autorname Reingch Denn
natürlich durfte man nach dem Panamg Skandal dieſen Namen
nicht als Autor eines Werkes nennen dem die Académie
nationale de musique wie der offizielle Titel der Großen
Oper iſt ihre Pforten öffnet obwohl ganz Paris auch ohne
offizielle Namensnennung den Autor kennt Armer Baron
nowmina sunt omina während er die Maladetta Ver
fluchte dichtete wurde er ſelber zum Verfluchten auch er er
ſtarrte im Tode und der Fluch ließ weder ſeinen Leichnam
noch ſeinen Genius zur Ruhe kommen

Auch in den Tod der allgemein betrauerten Wittwe des
ſtolzen Präſidenten Jules Grévy Ferry s Schildhalter hat ſich
die Karnevalslaune eingemiſcht indem ſie gleichzeitig eine
Königin die Wittwe eines Monarchen in Paris ſterben ließ
deſſen Königthum einem gelungenen Karnevalsſcherze gleicht

Die tonaugebenden Perſönlichkeiten des grand monde er
ielten vor einigen Tagen folgende auf ſchwarzgerändertes

Velinpapier gedruckte Anzeige
Der Hausminiſter und Staatsſekretär A C Herzog vorNiabel giebt ſich die Ehre Jhnen den ſchei h Weg

welchen die Königliche Familie von Araukanien und Patagonien
durch das Hinſcheiden

Ihrer Majeſtät Donna Maria Elifa Octavig Guerh

Gräfin von Alſeng 4Gemahlin Seiner Majeſtät Achille tKönigs von Araukanien und Patagonien
erleidet mitzutheilen

Wer häkte das geahnt daß unter den vielen exilirten und
depoſſedirten Königinnen die in Paris leben auch die Wittwe



ripolitaniſchen Grenze getroffen worden Wie die UmWe W maſten afrikaniſchen Beſitzungen recht un
beſtimmte und verwiſchte ſind ſo war auch die Scheidelinie
zwiſchen der Regentſchaft Tunis und dem Paſchalik Tripolis
ein recht unklarer Begriff geblieben und dies umſomehr als
dieſe Grenze durch ein ödes Wüſtengebiet lief deſſen Bewohner
räuberiſche Nomadenſtämme waren Das Grenzgebiet in dem
die Berberſtämme der tuneſiſchen Urghamma und die arabiſchen
Hirten Tripolitaniens ihre Hausfehden ausfochten und bei
dieſer Gelegenheit jeden Reiſenden oder Kaufmann der ſich bis
hierher wagte ausplünderten oder auch ermordeten war
ein Heerd beſtändiger Unruhen Selbſt zwiſchen den
Regierungen beſtanden wegen der Abgrenzung ihrer
Gebiete Meinungsverſchiedenheiten Die Türken nahmen
als Weſtgrenze ihrer Beſitzungen den Lauf des Hed
El Hanig der in die Strandlagnne von ElBiban einmündet
an während die francotuneſiſche Regierung ihren Grenzſtein
etwa 50 km weiter öſtlich auf Kap Adje ſetzte und der fran
zöſiſche Generalſtab die Grenzlinie in das Flußbett des Ned
Mogta einzeichnete Um nun endlich die auf die Dauer immer
läſtiger ſich geſtaltenden Verhältniſſe an der Grenze zu ordnen
machte die türkiſche Regierung Frankreich den Vorſchlag die
Grenzlinie durch eine Kommiſſion feſtlegen zu laſſen und dann
längs derſelben befeſtigte Bordjs Blockhäuſer zu errichten
Frankreich ging bereitwillig auf dieſen Vorſchlag ein und die
Kommiſſion hat nunmehr ihre Arbeiten in der Ebene zwiſchen
der Küſte und dem etwa 120 km landeinwärts ſich hinziehen
den Djebel Nefuza begonnen

Halle und mgegend
Halle 6 März

Herr Oberbürgermeiſter Staude hat nach Wiederherſtellung
von dem erlittenen Unfalle heute ſeine Amtsgeſchäfte wieder in
vollem Umfange übernommen

Wie wir bereits mittheilten hat die Finan zkom miſſion
in ihrer Sitzung am Donnerstag beſchloſſen den Magiſtrat um
eine Vorlage betreffs Aenderung des Regulativs über
die Erhebung der Einkommenſteuer zu erſuchen Der
Magiſtrat iſt dem Beſchluſſe inſofern entgegengekommen als er
in einer Vorlage beantragt künftig die Erhebung von Gemeinde
Einkommenſteuer nicht mehr anf Einkommen von mindeſtens
900 M jährlich zu beſchränken ſondern auf ſolche bis 660 M
auszudehnen Die Finanzkommiſſion hat in ihrer Sitzung am
Sonnabend einſtimmig beſchloſſen dem Plenum der Stadt
verordneten die Annahme dieſer Magiſtrats vorlage zu empfehlen
Vor ausſichtlich wird die Angelegenheit in heutiger Sitzung der
Stadtverordneten Verſammlung zur Erledigung gelangen

Von der hieſigen Baupolizei ſind ſeit dem 1 Jan d J
bis heute 79 Bau Erlaubnißſcheine ertheilt und zwar zu
Wohngebäuden 11 Wirthſchafts und Fabrikf
gebäuden 6 Zweig Kanalanlagen 15 größeren Ver
änderungsbauten 12 kleineren baulichen Ver
änderungen 31 gewerblichen Anlagen S8 16 24 der
Gew Ordn 4 Jn der Zeit vom 1 April 1892 bis 5 März 1893
ſind folgende Bau Erlaubnißſcheine ertheilt

Dagegen in
1891/92 189091

zu Wohngebäuden 76 93 157Wirthſchafts und Fabrikgebäuden 69 100 132
Bweig Kangalanlagen 147 210 288größeren Veränderungsbauten 43 39 60
kleineren baulichen Veränderungen 234 276 327
gewerblichen Anlagen S8 16 24 23 52 5

592 770 1024
Wenn ſomit in der Zeit bis Ende dieſes Monats nicht noch eine
ganz erhebliche Anzahl Bauerlaubnißſcheine nachgeſucht werden
was wohl kaum zu erwarten iſt wird die Ziffer des laufenden
Jahres wiederum einen ganz erheblichen Rückgang in der Bauzeit
darſtellen

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins wurde
zunächſt eine Einladung des Baracken vereins zur Be
theiligung an dem in Ansſicht genommenen Samariter
kur ſus bekannt gegeben Meldungen dazu nimmt Hr Stadt
verordneter Colla entgegen Dann entſpann ſich eine längere
Erörterung um die Magiſtratsvorlage über eine anderweite Ein
richtung des Nachtwachtdienſtes für ein Polizeirevier Es
wird jetzt von neuem eine ſo erhebliche Verſtärkung des W
ſergeanten Perſonals vorgeſchlagen daß künftig der Nachtwachtdienſt
gleichwie der Tagesdienſt von Polizeiſergeanten verſehen
werden kann Der gleiche Vorſchlag iſt früher abgelehnt worden
nach der Vorlage jetzigen ſoll dieſer Dienſt vorläufig verſuchsweiſe
in einem Bezirke eingerichtet werden ſodaß wenn die daran ge
knüpften Erwartungen ſich nicht erfüllen ſollten ohne Opfer die
alte Ordnung wieder hergeſtellt werden kann da die jetzt neu
anzuſtellenden Polizeiſergeanten gegebenenfalls in frei werdende
Stellen innerhalb der alten Etatsſtärke eingereiht werden können

en
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Achille J von Arankanien und Patagonien reſidirte wer hätte
unter dieſer Madame Guery eine Kronenträgerin ver
muthet

Armes Araukanien ärmeres Patagonien Wer wird
nun deine Geſchicke lenken und den verwaiſten araukaniſch
patagoniſchen Königsthron beſteigen Tröſte dich hiederes
Volk es wird ſich ſchon jemand aus den Familien Guery
oder Laviardo finden der als König in partibus von Paris
aus deine Regierung führt und obſchon er noch weniger An
erkennung findet als Ferdinand von Bulgarien munker den
Königlichen Hausorden von Araukanien und den Flam
menden Stern von Patagonien an den Mann bringt
das heißt an die Mannen die nicht alle werden unter
welchen ſich ja auch viele Deutſche befinden unter andern auch
der San Marineſiſche Graf Griebenow de Palermo in Berlin
der um die Laſt ſeiner Ehren und Würden zu tragen aus
dem preußiſchen Unterthanenverbande ausſcheiden und als
naturaliſirter Koburger in ſeiner Vaterſtadt Berlin leben mußte
Jedenfalls aber erkennen ſämmtliche Kahlköpfe die Ver
dienſte des Königshauſes von Arankanien Patagonien
an und die pariſer Apotheker und Coiffenre haben eine

h infolge der Todesanzeige zu verzeichnen denn
urelius erſter König von Araukanien und Patagonien

im bürgerlichen Leben Adrokat ohne Advokatur hatte
das Recept einer Haarwiederherſtellungsſalbe von den grau
kaniſchen und patagoniſchen Häuptlingen erhalten das einen
üppigen Lockenwald ſelbſt anf den entlaubteſten Schädeln ſprießen
laſſen ſollte jedenfalls aber das Moos in den Taſchen des
Königs von AraukanſtenPatagonien welche ſo leer waren wie
ein königlich preußiſcher Dorfſchulmeiſtermagen üppig wieder
ſprießen ließ was freilich nicht verhinderte daß Aurelius I
im Jahre 1875 im Armenhauſe ſtarb und ſein Neffe als
Thronfolger Achille J infolge ganz unköniglicher Finanzmiſere
picht einmal Trauer um ſeinen großen Ohm anzulegen ver

mochte B

Die Durchführung des neuen Nachtwachtdienſtes in einem Bezirkeerfordert bruch vooo M Mehrausgabe Ein beſſerer Nacht
wachtdienſt könnte vielleicht auch erreicht werden durch eine Er
höhung der Nachtwächtergehälter Wenn dieſe Leute auf Neben
erwerb verzichten könnten würden ſie nnabhängiger von mancherlei
äußeren Beeinfluſſungen ſein und könnten auch ihre volle Kraft
im ſtädtiſchen Dienſte verwenden Dieſer Ausweg ſei aber nicht
vorgeſchlagen weil bei faſt gleichen Mehrkoſten die Ausübung des
Nachtwachidienſtes durch militäriſch geſchulte und organiſirte
Polizeiſergeanten ungleich zweckmäßiger erſcheine Hinſichtlich der
Vorlage wegen Regulirnng der Kühlebrunnengaſſe
wurde mitgetheilt daß die Baukommiſſion beſchloſſen hat eine
Verbreiterung der Gaſſe in dem untern Theile auf 5 in dem
obern auf 4m zu empfehlen Dabei könne auf einer Seite ein
Bürgerſteig von 1,10 w Breite bei 2,25 m Fahrdamm und 65 emSchibſtreiſen auf der andern Seite angelegt werden Dieſe Ver

breiterung erſcheine unbedingt nothwendig da der Zuber ſche
Neubau 4 Stock hoch mit Manſardenwohnungen geplant ſei
wodurch der Zuſtand der Kühlebrunnengaſſe hinſichtlich der Licht und
Luftzuführung weſentlich verſchlechtert werden würde Die Koſten
dieſer Fluchtlinienregnlirung würden nicht ſehr bedeutend ſein Ab
geſehen davon müſſe aber bedauert werden daß die Polizei
verwaltung ſtatt die im Jntereſſe des öffentlichen Verkehrs und
der öffentlichen Sicherheit erforderlichen Maßnahmen nach eigener
Ueberzeugung zu verfügen erſt beim Magiſtrat angefragt und
dadurch in rein polizeilichen Angelegenheiten Rückſichten auf den
Gemeindeſäckel Spielraum gewährt habe

Jm Stadttheater gelangt die Oper Zampa von
Herold am Donnerrtag gelegentlich des einmaligen Gaſtſpieles
von Paul Bulß zum erſten mal zur Aufführung Die Beſetzung
der Hanptrollen iſt folgende Zampa Paul Bulß Camilla
Elſe Brener Ritta Martha Rothe Dandolo Wilhelm

Alphons Friedrich Caliga Damil Johann
aula

Ueber die geiſtliche Muſik Aufführung der Sing
akademie am Sonnabend können wir zu unſerem Bedauern
nicht berichten da unſer Vertreter im letzten Augenblick ver
hindert wurde der Aufführung beizuwohnen Das von
Frl v Cölln geplante und urſprünglich für den 8 März in
Ausſicht genommene Konzert zugunſten des Kirchbauvereins
hat verſchoben werden müſſen und es iſt infolgedeſſen auch eine
Aenderung des Aufführungsplanes nothwendig geworden Statt
Frau Meta Walther aus Leipzig werden nun der Tenoriſt
H Kirchner aus Berlin der erſt kürzlich hier im Achilleus
ſang und die Pianiſtin Frl Götz Lehmann aus Berlin mit
wirken Das Konzert findet nun am Freitag 10 im Saale
des Wintergarten ſtatt

Allen Freunden und Verehrern unſeres edlen Sangesmeiſters
Robert Franz wird das letzte Bild des theuren Todten
ein liebes Andenken ſein Einem jungen Freunde des Geſchiedenen
Richard Wintzer in Berlin der nicht nur ein tüchtiger
Muſiker ſondern auch ein talentvoller Maler iſt war es ver
gönnt Robert Franz am Tage nach ſeinem Hinſcheiden auf dem
Todtenbette zu zeichnen Das charaktervolle ſehr ähnliche Antlitz
leuchtet in klarer Ruhe Der wohlverdiente Lorbeer umrahmt die
einſt ſo melodienreiche bleiche Stirn Jn der namhaften photo
lithographiſchen Anſtalt von Riſſarth in Berlin iſt das Bild
das einzige das von dem todten Meiſter aufgenommen iſt ver
vielfältigt und hier u a von der Lippert ſchen Buch und
Kunſthandlung zu beziehen

Jn dem auf die Herold ſchen Grundſtücke im ſüd
lichen Bebauunngsplane bezüglichen Enteignungs
verfahren ſteht zum 8 d 9 Uhr im Rathhanſe Termin an
Kommiſſar des Hrn Regierungs Präſidenten iſt Hr Regierungs
rath Dittmar

Die Stadtbahn beförderte geſtern 11,200 Perſonen Die
Einnahme beträgt 1073 30 M Auch auf den Linien der
Straßenbahn herrſchte lebhafter Verkehr

Die Glanchaiſche Kirchengemeinde eröffnete die Reihe
Hr Oberprediger Knuth ſegnete in zwei Abtheilungen vor und
nachmittags 170 Knaben ein

Den Ortskrankenkaſſen wird aufgegeben in ihr
Statut die Gewährung von Krankengeld an Wöchne rinnen
aufzunehmen Da verſchiedene Kaſſen wie z B Steinſetzer
Buchdrucker keine weiblichen Perſonen führen hatten dieſe
gegen die Anweiſung beim Bezirks Ausſchuß Beſchwerde geführt
Betreffs der Ortskrankenkaſſe der Buchdrucker ſteht nächſten
Freitag beim Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg Termin an

Den Freunden des Pferdeſports bot der Halleſche
Reitklub am Sonnabend nachmittag in der feſtlich geſchmückten
Reitbahn des Herrn Univerſitäts Reitlehrer Schreiber Ge
legenheit ſich davon zu überzengen daß auch dieſer Zweig des
Sports in unſerer Stadt ſorgſam gepflegt wird und daß die
Leiſtungen des noch jungen Klubs keineswegs hinter denen älterer
Geſellſchaften zurückſtehen Die von 16 Herren gerittene Qua
drille welche die Feſtvorſtellung eröffnete wurde mit großer
Accurateſſe ausgeführt Zuerſt im Trabe dann im Galopp wur
den die verſchiedenen Touren recht gewandt geritten Die Herren
brachten die Pferde gut an den Zügel heran doch hätte es ſich
vielleicht empfohlen wenn einige der jüngeren Mitglieder bei
den Monunlinettouren zu Vier im Galopp mehr Schenkel gebraucht
hätten um ihre Pferde in der Gangart zu halten Auf die
Quadrille folgte ein von 3 Herren in Jockey Koſtüm elegant ge
rittenes Jeu de barre und dieſem reihte ſich eine von 4 Herren
in Poſtillon Koſtüm mit 8 Pferden ausgeführte Fahrſchule
an Die Dreſſur der Pferde und die Führung derſelben bei
dieſen ſchwierigen Uebungen die im Trabe und Galopp gezeigt
wurden war eine geradezu tadelloſe zu nennen und legte für
den Ernſt und Eifer mit dem der Reitſport im hieſigen Reit
klub geübt wird ein ſprechendes Zeugniß ab Den zweiten
Theil der Feſtvorführung bildete eine große humoriſtiſche Panto
mime Die Dölauer Haide Jn der Manege wurden große
Kiefern aufgeſtellt ein Wirthshaus für durſtige Wanderer erhob
ſich in einer Ecke der Bahn und bald belebte ſich der Raum mit
bunten Geſtalten die in zwei Bildern das Leben in der Dölauer
Haide vor 400 Jahren und in der Gegenwart zur Anſchauung
brachten Die Jnſcenirung war eine ſehr geſchickte und erntete
auch wohlverdienten lebhaften Beifall Beſonders reich an ſcherz
haften Momenten war das zweite Bild in dem unter vielem
Anderen auch ein Sonntagsreiter in einer ganz köſtlichen Weiſe
ſein angebliches Reitungeſchick zeigte Ein von 4 Herren und
4 Damen gerittenes Karuſſel beſchloß in wirkungsvoller Weiſe
die in allen Stücken trefflich gelungene Feſtvorſtellung

Liebhaber von Geflügel machen wir darauf aufmerkſam daß
morgen Dienstag abends 8 Uhr in Freybergs Garten eine
Partie Raſſe und Nutzgeflügel Hühner größeren Schlages
Zwerghühner und Tauben meiſtbietend verkauft wird
Auch gelangt eine kleine Anzahl Enten zum Verkauf

In der vergangenen Woche ſtarben hier 49 Perſonen
einſchl 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden
und W an Lähmung 1 Tuberkuloſe 7 Lungenentzündung 6
Herzſchwäche 1 tuberkulöſer Hiruhantentzündüng 3 Lebens
ſchwäche 4 Stimmritzenkrampf 3 Bruſtfellentzündung 1 Luft
röhrenkatarrh und Lungenentzündung 1 Pyämie 1 Maſtdarin
krebs 1 Diphiherie 2 Unterleibsentzündung 1 Abzehrung 2
Gehirnentzündung 3 Herzlähmung 2 Magen und Darm
katarrh 2 Krämpfen 5 Brechdurchfall 1 Gebärmutterkrebs 1
Herzfehler 1

Geſtern wurden die erſten Konfirmationen vollzogen

dem mit leeren Vierfäſſern beladenen Wagen durch Während
der tollen Fahrt wurde ein wandernder Handwerker der ermüdet
erſt kurze Zeit vorher mit Erlaubniß des Geſchirrführers auf
geſtiegen war auf die Straße geſchleudert wobei ihm außerdem
ein Faß auf den Oberkörper fiel Die Verletzung die der
Mann hierdurch erlitt machte Aufnahme in die Königl
Klinik nothwendig Weiteres Unheil iſt nicht entſtanden da die
ſchen gewordenen Thiere bald wieder zum Stehen gebracht werden
konnten Jn einer Wohnung in der Meckelſtraße warf ein
dreijähriger Knabe am Sonnabend einen Kleiderſtänder um wobei
derſelbe dem Knaben ſo ungünſtig auf ein Bein fiel daß ein
Knochenbruch verurſacht wurde Das Kind wurde ebenfalls in
die genannte Anſtalt gebracht

Heute vormittag ſtarb in der Königl Klinik an den
Folgen ſchwerer Braund wunden der Gelbgießer Jacob von
hier nachdem ihm erſt wenige Tage zuvor ein Bein hatte ab
getrennt werden müſſen Jene Brandwunden hatte der Mann
vor etwa 14 Tagen in einer Werkſtatt der pfännerſchaftlichen
Saline infolge Exploſion einer Petroleumlampe erlitten Der
Verunglückte hinterläßt ſeine Ehefraun mit 4 noch unerzogenen
Kindern

Der ſ Z wegen betrügeriſchen Baukerottes ſteckbrieflich ver
folgte frühere Weinhändler Max A Müller von hier der
wie wir mittheilten kürzlich in England verhaftet worden war
iſt jetzt ausgeliefert und am Freitag in das hieſige Gerichts
gefängniß gebracht worden

Heute vormittag unternahm ein aus der Gefangenenanſtalt
dem Unterſuchungsrichter beim Landgerichte vorgeführter Ge
fangener einen Fluchtverſuch Derſelbe wurde indeß von
dem betreffenden Aufſeher wieder eingeholt und gefeſſelt in die
Anſtalt zurückgeführt
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 5 März Am 22 d begeht Geh Kirchenrath

Profeſſor D Luthardt ſeinen 70 Geburtstag Die Studenten
ſchaft wird den Tag durch einen Feſtkommers im Kryſtall Palaſt
am 1 Mai feiern

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Schiller s Wallenſteins Tod kommt folgende

Stelle vor
Wallenſtein

Jhr ſollt erleichtert werden Sagt mir an
Es ſind noch Proteſtanten in der Stadt

Bürgermeiſter ſtutzt
Ja ja Jch weiß es Es verbergen ſich noch viele
Jn dieſen Mauern ja geſteht s nur frei
Jhr ſelbſt nicht wahr Seid ohne Furcht Jch haſſe
Die Jeſuiten Läg s an mir ſie wären längſt
Aus Reiches Grenzen Meßbuch oder Bibel
Mir iſt alles eins ich hab s der Welt bewieſen
Jn Glogau hab ich ſelber eine Kirch
Den Evangeliſchen erbauen laſſen

Und weiter
Zwei Reiche werden blutig untergehen

Jm Oſten und im Weſten ſag ich euch
Und nur der 1utheriſche Glaub wird bleiben

Am Geburtstage des Kaiſers wurde dieſer Auftritt der dritte des
vierten Aufzuges im Realgynmaſinm zu Krefeld vorgetragen
und dies hat den Anlaß gegeben daß die dortige Stadtverordneten
verſammlung ſich mit Schiller beſchäftigte Herr Urfey erklärte
u daß derlei Stellen wie viele andere in der Schiller ſchen
Dichtung enthaltenen als Deklamation in einer paritätiſchen An
ſtalt zu mißbilligen ſeien Da hat der Herr ganz recht Was
ſoll aus dem Vaterlande werden wenn die Verſe irgend eines
Poeten der einer hiſtoriſchen Figur ein charakteriſtiſches Urtheil
über politiſch religiöſe Fragen in den Mund legt ohne die Zu
ſtimmung der Krefelder Stadtverordnetenverſammlung deklamirt
werden können

Dem B Tgbl zufolge iſt ein neuer Pachtvertrag mit dem
Eigenthümer des Berliner Theaters zuſtande gekommen
Der neue Pächter iſt Herr Felix Lüpſchütz aus Dresden
welcher nach kurzer Verhandlung mit Herrn Kommiſſionsrath
Großkopf eine Einigung erzielt hat Herrn Direktor Felix Lüp
ſchütz der übrigens auch vielen Hallenſern als Leiter des Berliner
Reſidenztheater Enſembles noch bekannt ſein dürfte geht aus
Dresden wo er ſeit mehreren Jahren das dortige Reſidenzthealer
leitet der Ruf eines erfahrenen Bühnenleiters und gewandten
Regiſſeurs voran

Gerichtsverhandlungen
Warſchan 3 März Ein junges Mädchen Namens Alexandra

Blonsky iſt von einem hieſigen Gerichte zu neun und
ein halb Jahren Strafarbeit in den Minen und nach
Verlauf dieſes Zeitraumes zu leöenslänglicher Ver
bannung nach Sibirien verurtheilt worden Die 22 Jahre
alte Dame war angeklagt in einer Familie in welcher ſie als
Gonvernante angeſtellt war einige hundert Rubel geſtohlen und
die ihr r Kinder verdorben zu haben Bei der Ver
handlung erging ſich das junge Mädchen in heftigen Ansdrücken
gegen den Richter und wurde dafür mit ſchwerer Strafe belegt
Aus Verzweiflung wohl eine Folge der Einzelhaft ſuchte
ſie Feuer im Gefängniß anzulegen um während der hierdurch
hervorgerufenen Verwirrung zu entfliehen Der Verſuch mißlang
und die Folge war die oben erwähnte Strafe Dem Daily
Chronicle zufolge befindet ſich eine andere junge Gouvernante
Namens Techono wsky in den Kaſematten der Peter Pauls
Feſtung in Petersburg Dieſelbe wird beſchuldigt eine Nihiliſtin
zu ſein weil ſie in ihrem Tagebuche revolutionären Gedanken
Ausdruck gegeben haben ſoll

Provinzial Nachrichten
Der Herr Handelsminiſter hat die Errichtung eines

Aichungsamtesin Bitterfeld mit der Ordnungsnummer 50
genehmigt und demſelben die Befugniß zum Aichen von Längen
maßen Flüſſigkeitsmaßen Handelsgewichten und von Handels
waagen mit einer Tragfähigkeit bis zu 10,900 kg beigelegt Auch
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Erlaſſe vom 13 Nov 1888 erlaſſenen Beſtimmungen aus näher
bezeichnetem Bezirke zu aichen

Diözeſe Tangermünde iſt der bièherige Pfarrer in Hehlingen Neumann
bernfen und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle zu Dodendorf Diözeſe Buckau iſt

der geiſtlichen Angelegenheiten deſignirten Pfarrer in Buchwald Wallis ver

burg iſt der bisherige Pfarrer an der reformirten Schloßkirche zu Kalbe a S

der Predigtamtis Kandidat Falk zu der ev Diakonalſtelle zn Lo burg der
bisherige Pfarrvikar in Steigra Heinemann bernfen und beſtätigt Der
Bürgermeiſter Todte zu Schkölen iſt zum Bürgermeiſter der Stadt Schkölen auf
weitere 12 Jahre gewählt und als ſolcher beſtätigt

Exledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle zu Frlede
burg Diözeſe GCerbſtedt Freie kirchenregimentliche Beſetzung neben Wohnung
Einkonnnen 4550 M Hiervon ſind 8 Jahre V jährlich 1248 M als Pfründen
abgabe an den Penſionsfonds abzuführen 3 Kirchen Berufung diesmal durch
die Kirchenbehörde Pfarrſtelle zu Caſſleck Diözeſe Gardelegen Freie
lirchenregimentliche ichen neben Wohnung 3970 M 2 Kirchen Berufung
diesmal durch die Kirchenbehörde Die ünter Privatpatronat ſiehende mit
einem Einkommen von 2300 M außer Wohnung verbundene Pfarrſtelle zu
Gruna Ephorie Eilenburg 2 Kirchen Die 7 Lehrerſtelle zu Leimbach
Gehalt 1000 M ſteigend bis zu 1500 M Außerdem erhält ein verheiratheter
Lehrer 200 M Entſchädigung für Wohnung und Heizung ein unverheiratheterAuf der leipziger Landſtraße unweit Halle ſcheuten

am Sonnabend nachmittag ein Paar Pferde und gingen mit
100 M Meldungen ſind ſofort bei der Königlichen Regiernng zu Merſeburg
zu bhewirken

ſoll das Aichungsamt befugt ſein größere Waagen nach den im

Perſonal Nachrichten Zu der ev Pfarrſtelle zu Bellingen

dem vom Evangel Ober Kirchenrath im Einverſtändniß mit dem Herrn Miniſter

liehen Zu der ev zweiten Predigerſtelle an der St Jakobikirche zu Magdes

Reinhardt zu der ev Diakonatſtelle zu Mühlbderg Diözeſe Liebenwerda
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Deſſaun 4 März uig Wir Jn dieſen Tagen hat der
Magiſtrat ſeinen Bericht über die Verwaltung und
Stand der Gemeinde Angelegenheiten im Geſchäfts
jahre 1891/92 ausgegeben Für weitere Kreiſe ſindet ſich darin
u a ſolgendes Die Geburken beliefen ſich auf 1448 die Ehe
ſchließungen auf 279 und die Sterbefälle auf 901 Die Zahl der
Nenbauten war 61 gegen das Vorjahr 36 weniger Jn betreff
der Kanaliſation iſt das Mulde Projekt fertig geſtellt das Elbe

ojekt ſchreitet ſeiner Vollendung entgegen ußer 17 kleineren
amen 6 größere Brände vor as Waſſerwerk lieferte

1,151,351 ebm Woſſer d h trotz der Hitze wurden 4950 cbm
weniger verbraucht als im Vorjahre Handel und Gewerbe be
ſchäftigten 3566 Fabrikarbeiter die Station Deſſau mit Wallwitz
hafen fertigte ab 355,783 Perſonen verſandte 242,678 t und
empfing 463,697 t Güter Daß Wallwitzhafen trotz der

Konkurrenz von Aken ein lebhafter r iſt beweiſen
im Eiſenbahnenverkehr die 59,885 St Achſen die 1408 an
gekommenen und die 1410 abgelaſſenen Schiffe wie die
194,824,878 kg des allgemeinen Güterverkehrs daſelbſt Jn der
ſtädtiſchen Sparkaſſe wurden 2,228,977 M eingezahlt und
1,740,944 33 M abgehoben ſo daß 6,171,317 52 M in der Kaſſe
verblieben Dieſelbe ergab einen Reingewinn von 65,126 71 M
Die 8764 Steuerzahler gingen von der 1 Steuerklaſſe mit 600
bis 750 M hinauf bis zur 2567 Steuerklaſſe mit 1,279,500 bis
1,280,000 M Einkommen Während in er ch g Zahler
befanden erſcheint in dieſer nur einer der für ſich allein faſt
ſoviel zu verzehren hatte wie jene zuſammen Unter den Steuer
zahlern befinden ſich 15 Millionäre Die Stadt hat ſich mit
einer Stenereinnahme von 308,690 92 M begnügt die den Vor
anſchlag um 33,690 02 M überſchritt Es iſt mithin um die
Steuerkraft Deſſaus gut beſtellt

Saalfeld 5 März ſOrig Mitth Die Einwohnerzahl
Saalfelds die bereits ſeit einiger Zeit die 10,000 überſchritten
hatte iſt infolge Wegzuges der durch den Konkurs der Bielefelder
Nähmaſchinenfabrik und Einſtellung des Betriebes erwerbslos ge
wordenen Arbeiter nicht unerheblich unter jene Zahl zurück
egangen Unſere Einkommenſteuer Verhältniſſe ge
talten ſich recht ungünſtig Eine veröffentlichte Ueberſicht weiſt

nach daß das höchſte hier verſteuerte Einkommen in der Klaſſe
mit 18 21,000 und zwar nur in einem Falle vorkommt
Vorher gehen 8 Steuerzahler mit 15,000 M Einkommen
Dies ſind unſere höchſten Sätze Unſere Nachbarſtadt Pößneck
dagegen hat allein 36 Steuerzahler mit einem Einkommen von

33,000 M und mehr
Oranienbaum 4 März Orig Mitth Nach dem Rechen

ſchaftsberichte des hieſigen Sparvereins ſchließt derſelbe das
Geſchäſtsjahr 1892 mit 207,898 M in Einnahme und Ausgabe
Der Ueberſchuß betrug 5790 M Die hieſige Kommune erhebt
auch im Rechnungsjahre 189394 wieder 24 Einheiten

Weitere Provinz Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Vermiſchtes
Galiziſches Sittenbild Jn der oſtgaliziſchen Ortſchaft La

hodow Bezirk Przemyslany überfielen zahlreiche betrunkene
Bauern während in der Dorftkirche die Frühmeſſe geleſen wurde
den erſt vor kurzem inſtallirten Volksſchullehrer in ſeiner Woh
nung und forderten ihn auf das Dorf zu verlaſſen und ſich ander
wärts nach einer Beſchäftigung umzuſehen Die Ruheſtörer erklär
ten daß ſie für Schulzwecke keine Opfer mehr bringen und ins
beſondere ihren Kindern kein Geld zum Ankaufe der erforderlichen
Schreibhefte geben wollten Der arme Lehrer deſſen Leben ernſt
lich gefährdet erſchien flüchtete ſich in das Pfarrgebäude Mittler
welle plünderten die Bauern die Wohnung des Lehrers Kleider
Bettwäſche Werthgegenſtände kurz alles wurde fortgeſchleppt
Von der Wohnungseinrichtung blieb nicht ein Stück ganz alles
wurde zerbrochen zertrümmert und zerriſſen Hierauf begaben
ſich ungefähr 40 Gemeinde Jnſaſſen in das Pfarramt deſſen
Thüren ſie gewaltſam erbrachen Unter Gejohle ſtürzten ſich die
Wütheriche auf den bedauernswerthen Dorflehrer Die einen
ſchrieen man ſolle den Blutſauger knebeln und durchpeitſchen
die anderen verlangten man ſolle ihn tödten Die Warnungen
des Pfarrers blieben wirkungslos und aus der Menge wurde der
Ruf laut Prügeln wir vor allem den Geiſtlichen Angeſichts
dieſer Lage verrammelte der Pfarrer ſeine Wohnung und entſen
dete einen berittenen Boten nach Kurowice von wo Gendarmerie

Hilfe gerufen wurde Erſt nach dem Eintreffen der Sicher
eitsorgane gelang es die Ruhe und Ordnung wieder herzuſtellen

Der Lehrer der bei dieſem Ueberfalle ſein ganzes Hab und Gut
eingebüßt hat verlor noch zum Ueberfluſſe ſeinen Poſten und die
e frohlocken daß ihnen niemand etwas dreinzureden
abe
Druckfehler auf Pfandbriefconpons Der ſelkene Fall

daß auf Coupons die als Werthpapiere in den öffentlichen Ver
kehr gelangen ſich Druckfehler in den wichtigſten Theil des
Textes nämlich in die Werthſumme eingeſchlichen haben ereignete
ſich jüngſt bei der ungariſchen Landes Central Sparkaſſe Es
liegt der N F Pr ein Coupon mit der Ordnungsnummer 3
von der Pfandbrief Obligation zu 1000 fl mit der Nummer 2245
vor welcher auf der einen Seite in franzöſiſcher und deutſcher
Sprache die Zahlungsverpflichtung an den Jnhaber des Coupons
auf 112 fl 50 kr beziffert während auf der andern Seite in
ungariſcher Sprache nur von 22 fl 50 kr die Rede iſt Der
Coupon wurde kürzlich in einer wiener Wechſelſtube zur Zahlung
präſentirt und wäre da der Caſſier nur den deutſchen Text und
den darin eingefügten Betrag las mit 112 fl 50 kr ausbezahlt
worden wenn nicht der Eigenthümer des Coupons ſich an die
ungariſche Seite haltend nur 22 fl hätte annehmen wollen
Letzterer Betrag war nämlich der richtige Selbſtverſtändlich iſt
die zweifache Höhe des Betrages nicht nür auf dem einen Coupon
ſondern auf dem ganzen Coupon bogen abgedruckt ein Falkdeſſen ſich in der betreffenden Wechſelſtube ſelbſt die älteſten Kaſſen
deamten nicht zu entſinnen wiſſen Es iſt wohl anzunehmen daß
ſich die ungariſche Landes Central Sparkaſſe über den Fall
eheſtens äußern wird

Reiſe eines Geheimpoliziſten Unter den Paſſagieren an
Bord des Dampfers Sarma, welcher am Freitag von
Liverpool nach Halifax abſegelte befindet ſich der Geheim
poliziſt Murray aus Toronto Er iſt auf ſeiner Rückreiſe nach
Canada begriffen Jn ſeiner Bewachung befindet ſich Charles
H Daviſon der augeſchuldigt iſt 15,000 Dollars dürch Fälſchung
erhalten zu haben Die Einzelheiten in Bezug auf die Gefangen
nahme des Angeſchuldigten und die kange Reiſe welche beide
machten ſind höchſt merkwürdig Der Gefangene entfloh nach
Mexiko weil er dort vor Auslieferung ſicher zu ſein glaubte
Die canadiſche Regierung ließ ihn jedoch verfolgen und es gelang
Murray ihn zu verhaften Um den Hinderniſſen zu entgehen
welche ihm auf ſeiner Reiſe durch die Vereinigten Staaten in
den Weg gelegt werden würden beſchloß der Beamte Canada
mit dem Dampfer zu erreichen So ging es denn durch Vera
Cruz Kuba Hayti und Jamaica am lehteren Orte fanden ſie
kein Schiff welches nach Canada fuhr Darauf ſegelten ſie nach
Southampton reiſten über London nach Liverpool und ſchifften
ſich von dort nach Canada ein Die Reiſe welche der Poliziſt
mit ſeinem Gefangenen gemacht hat beträgt 20,000 Meilen zur
See und zu Lande

Ju Schottland gilt eine Ehe als geſetzlich geſchloſſen ſobalddie Betreffenden vor Zeugen die Erklärung e daß ſie
Mann und Frau ſind Dieſer Tage wurde ſo mender Fall vor
dem Gerichtshofe in Edinburg verhandelt r Handlungs
reiſende Stevenſon beantragte daß der tn ſeine im
Jahre 1888 geigeganaene Ehe mit Mary Martin die
im Irrenhauſe befſindet für legal erkläre Stevenſon ſagte aus
daß die Dame welche damals Wittwe war n verſchiedene
al einen Heirathsantrag gemacht Nach einigem Zögern
ill 27 er ein und im Jahre 1888 tauſchten ſie gegenſeitig einige

Echriftſtücke aus und erklärten ſich für Mann und Frau Er

hatte

ſich jetzt

war damals 20 Jahre ali und die Dame 70 Die Frau machte
den zu ſeinem Gunſten ein Teſtament wurde aber im Jahre 1891

von ihren Verwandten als geiſteskrank in ein er e brachtDas Vermögen der Dame beträgt 6000 Pfd Sterl Der Gerichts
e entſchied daß die Heirath legal ſei und daß die Dame als

e dieſelbe einging im Beſitze ihrer geiſtigen Kräfte ſind befand

Verhaftung Wie ans Agram berichtet wird ſind in Neu
Gradisca die Frau und die Tochter eines aktiven HonvedOffi

verhaftet worden Den beiden Frauen wird ein entſetzliches
erbrechen zur za gelegt Die 17j ſriae Tochter des Offiziers

unterhielt ein intimes Verbältniß mit einem Knechte auf der
Landwirthſchaft ihres Vaters welches nicht ohne Folgen blieb
Die Mutter des Mädchens die Gattin des Offiziers ſoll nun
im Einverſtändniß mit ihrer Tochter das neugeborene Kind er
mordet und die Kindesleiche in die Save geworfen haben

Gemüthliche Eiſenbahuverhältniſſe lernt man aus einer
Mittheilung des ruſſiſchen Blattes Kiewskoje Sſlowo über die
Behandlung eines Paſſagiers auf der Ruſſiſchen Südweſt Bahn
kennen ns odeſſaer Hoſpital wurde mit ſtark geſchwollenem
Geſicht und Beulen und Abſchürfungen am ganzen Körper ein
gewiſſer F Kolomeizow 26 Jahre alt eingeliefert Nachdem er
aus ſeiner Ohnmacht erwacht war erklärte er daß er auf dem
Wege nach Odeſſa bei der Station Birſula ſein Billet verloren

Als der Controlenr die Billete kontrollirte würde er als
blinder Paſſagier einfach aus dem Waggon bei vollem Gange
des Zuges hinausgeworfen Der Unglückliche wurde dann in der
Steppe aufgefunden und ins Krankenhaus befördert

Eiſenbahnzuſammenſtoß Auf der Linie Sofig Konſtanti
nopel bei Jeni Mahalle fand ein Zuſammenſtoß zweier
Eiſenbahnzüge ſtatt Der von Konſtantinopel kommende Per
ſonenzug war eben in die Station eingefahren als von entgegen
geſetzter Seite ein aus dreißig Wagen beſtehender gemiſchter Zug
aus Philippopel kam und erſtern anraunte Die Maſchine der
Poſtwagen und ein Wagen erſter Klaſſe wurden zertrümmert
ſieben Perſonen darunter der katholiſche Erzbiſchof von
Philippopel Mſgr Menini wurden erheblich verwundet Es
wird nun behauptet daß die Station in welcher der Zuſammen
ſtoß erfolgte gar keinen Signalapparat beſitze daß der rieſige
gemiſchte Zug anſtatt ſechs Bremſer nur zwei von denen einer
ein Knabe war mitführte und endlich daß der Zug mit 30 km
Geſchwindigkeit in die Station einfuhr

Unglück bei einem Stiergefecht Jn Linares Meyiko
ſtürzte während eines Stiergefechtes eine hohe Mauer ein gegen
welche Sitze mit einer großen Anzahl von Zuſchauern gelehnt
waren 8 Perſonen wurden getödtet und 30 beſchädigt

Ein Meſſerſchlucker Jn Brescia trieb ſich ſeit einiger
Zeit ein öſterreichiſcher Deſerteur Marco Kagol umher der
ſeinen Lebensunterhalt als Gaukler gewann Sein Hauptkunſtſtück
war das Verſchlucken eines Meſſers Dieſer Tage machte er
abermals dieſes Kunſtſtück hatte dabei aber das Unglück das
Meſſer wirklich zu verſchlucken Vergebens bemühte er ſich es
durch einen Eiſendraht herauszuholen er ſchluckte auch dieſen und
mußte ins Spital übergeführt werden Dort gelang es den
Aerzten den Draht herauszuholen das Meſſer war inzwiſchen
aber bereits in die Gedärme geglitten ſodaß eine Operation

s wurde Ueber deren Verlauf liegt noch keine Nach
richt vor

Konfeſſionelle Zeichenhefte Jn einer Ankündigung der
Spemann Stuhlmann ſchen Zeichenhefte findet ſich folgender
Paſſus Alleinverkaufsſtellen für den Regierungsbezirk Osnabrück
Hefte für katholiſche Schulen bei J Kiefer in Osnabrück Hefte
für evangeliſche Schulen bei Karl Prelle in Osnabrück Näch
ſtens werden wohl auch noch konfeſſionelle Bleiſtifte Tinte
Federn c folgen

EinEine Schwarzwälder Uhr Wunderwerk Schwarz
wälder Kunſtfleißes iſt wie der Frkf Ztg aus Freiburg i Br
t r wird im Rathhauſe zu Schwenningen ausgeſtellt

Es iſt dies eine Uhr die bis zum Jahre 10,999 unſerer Zählung
vermittels 70 Figuren Stunden Tage Monate Jahre t
Morgens 5 Uhr marſchirt eine Arbeiterſchaar unter dem Klang
des Liedes Früh Morgens wenn die Hähne kräh n heran um
8 Uhr läutet ein Küſter Kirchgänger eilen herbei und es ertöntein Choral Abends 7 Uhr bläſt der Trompeter der Ritterburg
Still ruht der See und um 9 Uhr flötet das Werk leiſe Gute

Vacht du mein herziges Kind Nachts um 12 Uhr erſcheint der
Tod Die einzeknen Stunden werden durch Figuren geſchlagen
welche den menſchlichen Lebensaltern entſprechen

Z Lauterbach hab i mein Strumpf verloren Viel um
ſtritten wie der Geburtsort Homer s iſt auch die Geburtsſtätte
des ſchönen Walzerliedes Z8 Lauterbach hab i mein Strumpf
verloren denn bekanntlich giebt es eine Menge Lauterbachs im
lieben Deutſchen Reiche Nun iſt es aber durch eingehende Er
mittelungen feſtgeſtellt worden daß dem Kreisſtädtchen Lauterbach
in der heſſiſchen Provinz Oberheſſen der Ruhm der Erfindung
dieſes Walzerliedes zukommt Alle anderen Lauterbachs lehnten
beſcheiden die Ehre ab Keine Stadt war auch würdiger das
ſchöne Tanzlied zu erfinden denn in dem heſſiſchen Lauterbach
herrſchte von je eine originelle Gemüthlichkeit Eine nachahmens
werthe Sitte weil dadurch das Drucken von Viſitenkarten über
flüſſig wird war z daß eine Geſellſchaft ihre Spazierſtöcke
an einen Bürger ſendete mit der höflichen Aufrage wann man
die Zeichen bürgerlicher Würde und Stütze der Beine wieder
abholen dürfe Die Antwort bedeutete dann die Einladung zu
einem Schmauſe Das war ſo in den ſechziger Jahren jetzt hat
der Zeitgeiſt dieſe ſchöne Sitte auch weggeweht und nur der
Walzer iſt geblieben den man ſingt pfeift und tanzt

Meteorologiſch Station zu Halle
5 März 9 U ab 6 März 7 U mtg

Baromieter Millimeter z 753,0 749,8Thermometer Celſius 4 6,1 4,1Rel Feuchtigleit 93 84ind W 2 WRNWMaximnum der Temperatur am 5 März 840 C
Minimum 4 6 März 99 C

Handels und Verkehrs Nachrichten
Neue Kartelle Die am 4 d in Bertin abgehaltene Versammlung

des Vereins deuts eher Bleceh Emaillirwerke beschloss die
Preise für emaillirte Blechgeschirre neuerdings um weitere 5 Proz zu
erhöhen Der Deutsche Cementfabriken Verein hat eine
Kommission gebildet behufs Bildung eines grossen deutschen
Syndikats

Eine Kommanditgesellschaft sächsischer Industrieller und zwar
Cichorius Leipaig Limburger Leipzig Direktor Moro von der
Leipziger Baumwollspinnerei Prinke Jüst Co in Zwittau und
Klinger in Neustadt Böhmen wird bei Kratz au mit einem Auf
wande von 1 Million fl eine sogenannte Marko Spinnerei für
egyptische Baumwolle errichten vorläufig mit 30,900 Spindelp
später soll diese Zahl auf 80,000 erhöht werden

Ein Aktionär der Prag Duxer Eisenbabn Hr Anton
Neumann verklagte die Bahngesellschaft auf Zahlung der
rückständigen Coupons der Prioritätsaktien mit 24,000 II
Die Gesellschalt wendete die Inkompetenz des Prager Handelsgerichts
ein letzteres erklärte sich indess für zuständig erkannte die Bahn für
sachfüllig und verurtheilte dieselbe zum Kostenersatz Die Bahngesell
schaft ergreiſt Rekurs gegen das Urtheil

Am 13 d findet eine Generalversammlung der Deutschben
MAagnesitwerke statt die über die Herabsetzung des Aktien
kapitals Ausgabe von Prioritäten und Vmwandlung der Aktiengesell
schaft in eine eingetragene Geuossenschaft mit beschränkter Haftptlicht
Beschluss fassen soll

Eisenbahn Einnahwen Prag 4 Alärz Die Busehtieh
rader Eisenbahn vereinnahmte im Pebruar auf dem A Netze
20,200 FI auf dem B Netze 32,700 Fl mehr

Zahlungseinstellungen In londoner Handelskreſsen
erregen Ver legenheiten von Wilwot Holland Aufsehen Der
selbe war früher Sozius der bekannten gleichnamigen Lemenfirma in

Aberdeen die indessen von seiner jetzigen Lage nicht berührt rin voll
Letztere soll durch Börsenspekulationen herbeigeführt ſein

New Vork 6 März Telegr Ausser den am nächsten
Donnerstag zur Verschiffung gelangenden 1,300,000 DollG o d olſen in dem laufenden Monat 500,000 Doll Gold nach
Oesterreich verschifft werden

Schiſfenacehrichten
Bremen 4 März Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen ILloyd Ems hat am 2 d die Reise von Genu a
nach Neapel fortgesetzt Aller am 21 Febr von Bremen und
am 22 Febr von Southampton abgegangen ist am 2 d in New
vVork angekommen der Reichspostdampfer Sachsen nach Ost
asien bestimmt ist am 3 d in Colombo angekommen

Bremen 5 März Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Ems am 18 Febr von New Vork und
am 27 Febr von Gibraltar abgegangen ist am 3 d in Neapel an
gekommen Frankfurt ist am 1 d von Bnenos Ayres nach
Europa in See gegangen Gera am 28 Jan von Bremen ah
gegangen ist am 234 Fehr in Montevideo angekommen der Reièhs
postdampfer Oldenburg hat am 4 d die Reise von Antwerpes
nach Southampton fortgesetzt

Waaren und Produktenbertehte
Getreide

Be rlin 4 März Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen ver
1000 kg Loco still Terwine viedriger Gekündigt t Kündigungs
preis M Loco 140 156 M nach Qualität Lieferungsqualität 150 M
per diesen Monat per März April per April Mai 153 25
152,75 153 bez per Mai Juni 154,75 154,50 bez per Juni Jli i58
155,75 bez per Juli Aug 157,25 166,75 bez per Sept OKt 129,25
158,50 bez

Roggen per 1000 kg Loco wenig Geschäft Termine flan Ge
kündügt t Kündigungspreis Loco 124 133 M nach ualitüt
Lieferungsqualität 129 inländisehe ter 129 130 AM per dienen
Monat per März April per April blai 133,25 132 25 132,5
bez per Mai Funi 135 134 bez per Juni Fali 136 135 135,25 bez
per Juli Aug 137 136 bezGerste per 1000 kg Etwas matter Grosse und kleine 138 175
Futtergerste 115 135 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco behauptet verändert Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 139 157 M nach Qualität
Lieferungsqualität 141 Pommerscher und preussischer mittel bis guter
140 143 bez feiner 144 148 bez sehlesischer mittel bis guter 141
144 bez ſeiner 145 149 bez per diesen Monat per März Aprilper April Mai 141,5 bez per Mai Juni 142 per Juni Fuhi
143 142,5 bez

Termine weni

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 4 März

Aufgeboten Der Arbeiter Karl Nawrodt und Friederike
Göthling Giebichenſtein Der Eiſendreher Richard Hoffmann
und Anna Naumann Moritzkirchhof 7 Der Klempner und
Kupferſchmied Paul Richter und Anna Pfeiffer Leipzig und
Krukenbergſtr 16 Der Ingenieur Richard Brachlow und Luiſe
Stadtmann Merſeburgerſtr 19 und Forſterſtr 445 Der Kauf

mann Rudolf Lüdecke und Anna Richter Liebenauerſtr 6 und
Hermannſtr 19 Der Gerichts Aſſeſſor Huhn Bönner und
Luiſe Brauns Halle und Sontra Der Handarbeiter Julius
Meyer und Wilhelmine Steinborn Schlanow

Eheſchließungen Der Reſtaurateur Louis Kießler und Marie
Schröder Schillerſtr 41 und Ammendorf Der Kaufmann Otto
Schurade und Marie Klemm Königſtr 84 und Schülershof
Der Kaufmann Franz Burkhardt und Anna Bock Gr Märker
ſtraße 17 und Schmeerſtr 16 Der Bierxverleger Karl Hürſe
und Pauline Wunderlich Sternſtr Der Kaufmann Franz
Patz und Jda Ritter Dachritzgaſſe 2 und Leipzigerſtr 90 Der
Barbier Hermann Kirchhof und Luiſe Pötſch Landwehrſtr 2 und
Leipzigerſtr 12 Der Fabrikarbeiter Hermann Oertel und Anna
Böttge Unterplan 2 und Liebenauerſtr Der Gaſtwirth
r r n und Jda Brink Großjeng und Mansfelder

raße 41

Geboren Dem Pferdehändler Karl Kyritz ein Paul Karl
Wilhelm a gpebyrgewrrt 17 Dem Hilfsbremſer Reinhold
Reinhardt ein Reinhold Franz Diemitz Dem Kaufmann
Wilhelm Erny ein S Marienſtr Dem Kaufmann Franz
Krug eine Marie Anna Ranniſcheſtr 12 Dem Bahn
arbeiter Friedrich Lohmann ein Arthur Franz Paul Kl Brau
hausgaſſe Dem Hausdiener Friedrich Thiele eine Anna
Martha Elly Gr Brauhausgaſſe 23 Dem Maurer Karl
Ludwig ein Otto Max Schloſſerſtr 13 Drei unehel T

Geſtorben Der Privatmann Erdmann Heßler 66 J Klinikh
Des EiſenbahnBremſer Louis Elſter S Otto 5 J Streiber
ſtraße 19 Des Maler Albert Freund Ehefrau Marie geb
Rangius 45 J Henriettenſtr 10 Des Handarbe iter Hermann
Knauth S Max 2 T Spitze 15 Des Bäckermeiſter Fränz
Opitz S Ottomar 1 J Grünſtr 27 Der Viehhändler Friedrich
Rolle 51 J Geiſtſtr 26 Des Gaſtwirth Daniel Kruſe T
Emma Martha 1 Mon Steinweg 52

e 22
Kirchliche Auzeigen

Neumarkt Mittwoch den 8 März abends 6 Uhr Paſſions
gottesdienſt Hilfspred Müller

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom bis 6 März

Stadt Hamburg Excellenz Graf v Werthern a Beichlinger Direktor
Blaffert m Gem a Laucha Rittergutsbef Bollmann m Gem a Heſſerode
Frhr von der Recke a Kurland Frau Rittergutsbeſ v Helldorf a Baumers
roda Frau Völker m Frl Tochter a Erfurt Lieut Krick a Brumby stud
jur Schiff u Schulze a Leipzig Oberförſter Lorenz m Gem a Staakow
derwalter Schweunicke a Krasna i Mähren Kauſleute v Strodel a KreuznachSchacht a Stettin Rothamel a Ederſtadt Eiſendeiß a Neue n

Lammertz a Aachen Halle a Luxemburg Horſt a Köpenick Meyn a Pyritz
Saalfeld a Hemſtedt Arnold a Nordhauſen Köhler a Amſterdam Fiſcher g
Rüdesheim Beußel u Wolſcht a Leipzig Franke u Steller g Hamburg

Continental Hotel Leiſtner Rechtsanwalt Kierski m Gem a
Cöslin t P Gutsbeſ Mundt m Eem a Weißenfels Theater Direktor Paules
a Kotthus Privatmänner Ahrendt a Braunſchweig Preſton m Gem a
England DDr phil Klinkſiek a Marburg a/L Linke a Berlin stud jurBock a Leipzig Hof Schlächter Wilke a Schwerin i M Landwirth Wieſe a
Goſeck b Weiſenfels Apotheker Schumann a Hamburg Fabrikanten Brabant
a Roßwein Meckel a Herboza Gutderlett a Dresden Kaufleute Dick a
Lübeck Heinicke a Plauen t V Hemmann u Peterſeim a Müblhauſen t Th
Schleſinger Cohn u Bergmann a Berlin Grieſel a Wolfenbüttel Lion a
Stuttgart Lewinſohn a Frankfurt a M Wolf a Chemnitz Dörrenderg
a Eſchwege Heicke a Bielefeld Kühne a Lüdenſcheid Paetz a Mainz

x

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Montag 6 März Der Bajazzo hierauf Minna
von Barnhelm

Dienstag 7 März Das Käthchen v Heilbronn
Mittwoch 8 i Der rechte SchlüſſelDon nerstag 9 März Zampa mit Paul Bulß als Gaſt

10 März Vigno nonnabend 11 März Prinz Friedrich v Homburg
Sonntag 12 März Der Prophet

Auswürtige Theater
Dienstag den 7 März

Leipzig Neues Theater Die Walküre
Altes Theater Das goldene Buch mit

Friedrich Haaſe a G
Deſſau Hof Th Der verwunſchene Prinz
Altenburg Hof Th Der Veilchenfreſſer

Cavalleria rusticang

Sondershauſen Fürſtl Th Fra Diavolo



Den Eingang ſämmtlicher Meu heiten in Prüähjahr und Sommerstoſſen zur
Anfertigung feiner Merren Garderobe nach Maass zeigt ganz ergebenſt an

V e Shhneidermeiſter
alle a a e Da

önere Hanndelsschule der mmungenane zu Gotha
Das neue Schuljahr beginnt am 10 April Häbr Kurſus Das Reife

igniß berechtigt zum einjähr Dienſte Schulgeld jährlich 120 Markn Auskunft i Director P Regel
e 0 II Kretzschmarde Inb R NaumannMerseburgerstrasse 158

empfiehlt sich zur Uebernahme Von
Möhbeltransporten

ohne Umlädungunter Garantie bei billigsten Preisen

Den vielen Wünſchen meiner verehrten Kunden nachkommend
habe ich neben meiner

Kunſtblumen Fabrik
noch ein Atelier für feinen

Damen eteingerichtet Durch Engagement einer tüchtigen Pariſer Directrice
bin ich in der Lage allen an mich geſtellten Anforderungen
zu genügen

Jndem ich auch mein neues Unternehmen dem Wohlwollen
der verehrten Damen empfehle ſichere nur feine geſchmackvolle

Ausführung bei ſehr ſoliden Preiſen zu
Hochachtungsvoll

e arme Hsdn n e STa udſch afts gar ueret r
Ergebenſt Unterzeichneter empfiehlt ſich zur Anlage und Jnſtand

haltung größerer und kleinerer Gärten bei guter Ausführung und billigenPreiſen Koſtenanſchläge und Zeichnungen für Neuanlagen auf Verlangen
Gleichzeitig übernehme ich die Lieferung aller hierzu nöthigen Pflanzen

Samen re als Roſen hohe und niedrige Zierſträucher Obſtbäume
Grasſamen ſowie zur Bepflanzung der Beete nöthigen Pflanzen

Um geneigten Zuſpruch bittend zeichnet ergebenſtFriedrich Spatzier andſchaſtsgärtner
Halle a Langeſtraßze 4

Hierdurch gestatte ich mir einem geehrten Publikum von Halle und
Umgegend die ergebene Mittheilung zu machen dass ich nach dem Ab
leben meines Mannes des Tischlermeisters Ludwig Hedderoth dieTischlerei nebst Sarggeschäft wie v ährend der Kranſcheit e
meines Mannes auch fernerhin weiter führe Gleichzeitig erlaube ich mir

mein Lager fertiger Särge
in Holz und Metall

bei vorkommenden Trauertfällen bestens zu empfehlen mache auch darauf
aufmerksam dass ich ganze Begräbnisse sowie die Ueberführung Ver
storbener nach ausserhalb zu den coulantesten Bedingungen übernehme S
und werden die Conducte bei weiteren Touren unter der Teitung meines
Werkmeisters nach allen Richtungen überliefert

Mit der Bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

zeichne mit Hochachtung
Hogdoroth Sr e

Für Wiederverkäufer
S ff nene Bratheringe in h u Doſen Delikatef

heringe Rollheringe Hering in Gelee Aal in
S Gelee je in 4 Ltr Doſen ruſſ Sardinen 5 Kiloc Fäſſer ff neue Bücklinge Prachtwaare à Kiſte50 60 Stück 1 Mk 50 Pfg Sprottbücklingegroße giſte v Mk Kieler Sprott Ia groſte 42 Pfd Kiſte I Mk

30 Pfg II Sprott à Kiſte 90 Pfg große ganze Rollheringe aus
gezählt à Stück 6 Pfg Apfelſinen und Citronen u g in empfiehlt

viltigen Preiſen Aufträge nach auswärts prompt unter

AO0 e Kruckenbergſtr 11
Zün Laden

Ncaigynrennn zu Karntetſanſen

Das Sommerhalbjahr beginnt am 10 April Die Aufnahmeprüfung
findet am 8 April 9 Uhr früh ſtatt Aumeldungen nimmt entgegen

der Director Dr Wolper
Wir erlauben uns hierdurch anzuzeigen daß trotzdes uns betroffenen Brandnnglücks der Betrieb unſeres

Korbwagaren und Reifengeſchäfts ſeinen nungeſtörten
Fortgang nimmt Blützas e Co

Fur geſt Veachtnng

el o s
Amerik Petroleum Amport

Vertrieb in Kannen
J Vielfache Verwechſelungen welche theils abſichtlich theils unab

J ſichtlich mit einem gleichen Vertriebe hierſelbſt vorgekommen und noch
N täglich vorkommen haben mich veranlaßt meine Kutſcher mit ent

J ſprechender Uniform ſowie Abzeichen zu verſehen und bitte die verehrte
Kundſchaft ſtets bei Abnahme darauf zu achten

Schulter Narierſtr
Bartels Book

Leipzigerſtr 32fünf re e behneb des Thurmes

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in
alle Sorten eiſerner Gefen

e Trausportable Kochmalchinen

v Grudräfen nEiſerne emaillirte Walchkeſſel S
c owie alle einzelnen Theile für Feuerungsanlagen S

HOfenroſte Hfenknie Ofenrohre
Senerthüren Aſchkaſten
v zu d nur ervenklich billigſten

TagesvreiſenLand Gier Land

S Geſonders groſe und friſch mit dunkle gelben Dotter für jedes
Stück garantirt à Mandel 75 Pfg à Schock 3 Mk

Nur die Special Cierhandlung

5 5 am
9 o 84

Bay enther en poghr än
S ganz vor ügliches echtes bayeriſches Exportbier dem
z beſten Münchener Vier ebenbürtig t

Lager in der Tulpe hier TelephonAnſchlufſt
Werthe nehmen die Herren I KästnerGr uirihſtr S u x eoht e

D Kieler Bücklinge Sprotten geräucherte Aale Lachs
S heringe Sprottbücklinge geräucherte Schellfiſche eJeden Markerag im Einzelverkauf billigſt Stand in der Halle

granu weiß geſtreifter Schirm
J

Schultorniſter
Schultaſchen

in Wachsturh Leder Seehund
Plüſch Tuch

für Knaben und Mädchen
nur beſte Sattlerwagare
Villigſte Bezugsquelle

Albin IHentze
Schmeerſtr 39 alte Nr

24 neue Nr

bin Paul Siwen

r n n 2a e e c

aſchinen

wie Abbildung mit eiſernem
Räderwerk und Seitwärts
drehung aut gebaut Preis

30 MrWriungmaſchinen
das Beſte aller Fabrikate unter
Garantie zu allen Preiſen
Zahlreiche Anerkemugen

Suſchn

Aut Transport

u a Erſn Cuellſe Volhichüinge
Abia PaulSinen

kannen

für Fleiſcher empfehlen in
oſtarker verzinnter

Waare mit Doppelverſchluß zu
10 Ltr 15 Ltr 20 Ltr in großerAuswahl zu billig ſten Preiſen

Marktſchloſz

J Matthütus
Barfüsserstrasse 6

c ſich hierdurch den Eingang ſämnmtlicherSommer zur uns Aen i Garderobeganz zur anzuzeigenNeuheiten für Frühjahr u

Kaisertucſi
Für ben Anzeigentheill verantwortlich W König in Halle Halle

l Aiſek von e

paſſend

für 8 DamenHemden

rings Tſſoſſer Fabrita das veſte für Waſe
empfiehlt

Adolf Sterntfeld Halle gFabrik Lager Leinen und San wo Waaren

M 7 50 Einzel Verkauf zu Fabrikpreiſen,
5 76 Gr Steinstrasse 76I Etage Eingang Kl Steinſtr Ecke J Etage

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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